
§ 95 ATA-OTA-APrV — Praktischer Teil der Nachprüfung
Anästhesietechnische- und Operationstechnische-Assistenten-Ausbildungs- und -Prüfungsverordnung
Stand: 01.01.2022 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

(1) Im praktischen Teil der Nachprüfung hat die Prüfungskandidatin oder der Prüfungskandidat
nachzuweisen, dass sie oder er über die Kompetenzen verfügt, die

1. im Fall der Nachprüfung zur Anästhesietechnischen Assistentin oder zum Anästhesietechnischen
Assistenten erforderlich sind zur eigenverantwortlichen Ausführung von und Mitwirkung bei
berufsfeldspezifischen Aufgaben im anästhesiologischen Bereich der ambulanten oder stationären
Versorgung oder

2. im Fall der Nachprüfung zur Operationstechnischen Assistentin oder zum Operationstechnischen
Assistenten erforderlich sind zur eigenverantwortlichen Ausführung von und Mitwirkung bei
berufsfeldspezifischen Aufgaben im operativen Bereich der ambulanten oder stationären Versorgung.

(2) Der praktische Teil der Nachprüfung besteht

1. im Fall der Nachprüfung zur Anästhesietechnischen Assistentin oder zum Anästhesietechnischen
Assistenten aus einer Aufgabe zur umfassenden Vorbereitung, Assistenz und Nachbereitung einer
anästhesiologischen Maßnahme oder

2. im Fall der Nachprüfung zur Operationstechnischen Assistentin oder zum Operationstechnischen
Assistenten aus einer Aufgabe zur umfassenden Vorbereitung, Instrumentation und Nachbereitung
eines operativen Eingriffs.

(3) Der praktische Teil muss sich erstrecken auf

1. im Fall der Nachprüfung zur Anästhesietechnischen Assistentin oder zum Anästhesietechnischen
Assistenten die Kompetenzschwerpunkte 1 bis 8 der Anlage 1 oder

2. im Fall der Nachprüfung zur Operationstechnischen Assistentin oder zum Operationstechnischen
Assistenten die Kompetenzschwerpunkte 1 bis 8 der Anlage 3.

(4) Die Aufgabe der anästhesiologischen Assistenz ist so zu gestalten, dass die Prüfungskandidatin oder
der Prüfungskandidat zeigen kann, dass sie oder er die erforderlichen Kompetenzen erworben hat, um
alle anfallenden Aufgaben zu planen, zu organisieren, durchzuführen, zu begründen und in einem
Reflexionsgespräch zu evaluieren.

(5) Die Aufgabe der operativen Assistenz ist so zu gestalten, dass die Prüfungskandidatin oder der
Prüfungskandidat zeigen kann, dass sie oder er die erforderlichen Kompetenzen erworben hat, um alle
anfallenden Aufgaben zu planen, zu organisieren, durchzuführen, zu begründen und in einem
Reflexionsgespräch zu evaluieren.
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